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Stadt Bad Camberg stellt
das Seniorenprogramm 2018 vor
Überblick über Angebote, Kurse und Ausflüge
für ältere Mitbürger S. 3

Bad Cambergs
Hobbygärtner sind aktiv
Teilnahme am Bungertgartenfest
und die Kinderapfeltag stehen an S. 2

Aktive und Jugend der Feuerwehr
übten für den Ernstfall zusammen
Personenrettung und Maschinenkunde standen
in Niederems auf dem Programm S. 4
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Aus der Region

Anmelden zum
Erbacher
Jubiläumszug
ERBACH. -cm- Im Rahmen
der 1250-Jahrfeier in Er-
bach findet am Sonntag,
12. August, auch ein grö-
ßerer Umzug statt. Neben
den Erbacher Vereinen
können sich auch die Er-
bacher Kerbejahrgänge
sowie auswärtige Gruppen
aus der Region zu dem
Spektakel anmelden. „Von
unserer Seite wäre es wün-
schenswert, wenn mög-
lichst viele Gruppen mit ei-
nem Motivwagen oder eine
Fußgruppe in historischer
Kleidung teilnehmen wür-
den“, so Zugmeister Wer-
ner Held in einer Stellung-
nahme. Weitere Infos:
1250-erbach@gmx.info

Der Vogel
des Jahres

BAD CAMBERG. Vogel-
schutzbeauftragter Herbert
Friedrich stellt am Mitt-
woch, 4. April (19.30 Uhr),
in den MEDIAN-Hohenfeld
Klinken den Vogel des
Jahres – den Star – vor.
NABU-Mitglieder, Natur-
freunde und Interessenten
sind dazu eingeladen.

Es gibt schon vier Kandidaten zur Landratswahl
Nach CDU nominieren auch SPD, FDP und Freie Wähler Bewerber für den Urnengang im Oktober

-von Peter Schäfer-

LIMBURG-WEILBURG. Das
Rennen um die Neube-
setzung des Landrats-
stuhls nimmt Fahrt auf.
Nachdem schon im No-
vember vorigen Jahres Mi-
chael Köberle von der CDU
nominiert wurde (der Lo-
kalAnzeiger berichtete),
haben jetzt Jörg Sauer für
die SPD, Andreas Bendel
für die Freien Wähler und
Dr. Klaus Valeske für die
FDP ihre Kandidatur an-
gekündigt. Die Landrats-
wahl findet zeitgleich mit
der Landtagswahl am 28.
Oktober statt. Amtsinha-
ber Manfred Michel (CDU)
tritt nicht mehr an.

Die Ankündigung der Kreis-
SPD, Jörg Sauer, den ehe-
maligen Bürgermeister von
Löhnberg, als Kandidaten für
die Landratswahl nominieren
zu wollen, hat für gewisses
Aufsehen gesorgt. Aus-
schlaggebend seien Sauers
„umfassende Fachkennnisse
in allen wesentlichen Berei-
chen der Verwaltung, sein
vielfältiges soziales, kulturel-
les und gesellschaftliches
Engagement und die Erfah-

rungen, die er in fast zehn-
jähriger Tätigkeit in der Pri-
vatwirtschaft sammeln konn-
te“, stellte der SPD-Unterbe-
zirksvorsitzende Tobias
Eckert fest.
„Als der Wunsch an mich he-
rangetragen wurde, als
Landrat zu kandidieren, habe
ich sowohl auf Kopf als auch
Bauch gehört“, so Sauer. Er
habe bereits nach wenigen

Tagen die große Lust ver-
spürt, „all diese Erfahrungen
und das Wissen erneut in ei-
ner großen Verwaltung ein-
zusetzen, noch dazu in mei-
ner Heimat“. Sein Freundes-
und Bekanntenkreis sei
überparteilich und bunt ge-
mischt. „Da ist – fast – alles
vertreten“, stellt Sauer
schmunzelnd fest. Das seien
beste Voraussetzungen, „um
Fürsprecher aller Menschen
im Kreis zu sein“, findet er.
Der 55-jährige Jörg Sauer
war, bevor er zwölf Jahre das
Amt des Löhnberger Bürger-
meisters innehatte, in der
Kreisverwaltung tätig, dort
zuletzt im Referat „Oberste
Kreisorgane“. Aktuell ist Sau-
er selbstständig tätig im Be-
reich klassischer Beratungs-
arbeit für Unternehmen und
Kommunen, vorwiegend im
umwelttechnischen Bereich.

Umfängliche Erfahrung in
der Verwaltung
Den Beruf des Landrats sieht
er ohnehin nicht als den eines
„reinen“ Politikers. In erster
Linie gehe es darum, die
größte Verwaltung des Land-
kreises zu leiten, täglich fach-
liche Entscheidungen zu tref-

fen und den Menschen kom-
petent gegenüber zu treten.
Die weitere Säule der Arbeit
sei das Verständnis für die
Region, ihre Sorgen, Nöte,
Ängste, Erwartungen und
Wünsche. Er wolle als Landrat
„Anwalt sein für alle hier le-
benden Menschen“, so Sauer
gegenüber der Lahn-Post,
der derzeit an seinem Wahl-
programm arbeitet.
Seit Langem ist Jörg Sauer –
auch in führender Position - in
sozialen und kulturellen Ins-
titutionen aktiv, Mitglied in
mehr als 15 Vereinen. „Ob
Kultur, Sport oder Soziales,
was Vereine leisten, weiß ich
aus eigener, umfangreicher
Erfahrung“, so Sauer, der zu-
dem eine besondere Liebe
zur Musik pflegt.
Unterdessen gibt sich UB-
Vorsitzender und SPD-Land-
tagsabgeordneter Tobias
Eckert zuversichtlich: „Mit
Jörg Sauer als unserem Kan-
didaten für die Wahl zum
Landrat unseres Landkreises
setzen wir auf Sieg und nicht
auf Platz. Wir wollen, dass
Jörg Sauer seine und unsere
Ziele für den Landkreis Lim-
burg- Weilburg aus dem Amt
des Landrats heraus voran-

treiben und unsere Region
gestalten wird.“

Kandidat ohne Bezug zu
einer Partei
Für die Freien Wähler im Kreis
tritt Andreas Bendel bei der
Landratswahl an. Er ist 56

Jahre alt, verheiratet und hat
drei erwachsene Kinder.
Bendel ist seit 25 Jahren
Fraktionsvorsitzender der
FW-Fraktion im Marktflecken
Mengerskirchen und unter
anderem Mitglied des Haupt-
und Finanzausschusses. Im
Vorstand der Kreis FW ist er
seit mehr als zehn Jahren ak-
tiv und begleitet das Amt des
Schatzmeisters. Er ist auch

neues Mitglied der FW-Kreis-
tagsfraktion. „Mit Andreas
Bendel tritt ein erfahrener
Kommunalpolitiker zur
Landratswahl an“, so der FW-
Fraktionsvorsitzende Alb-
recht Fritz. Auch auf Landes-
ebene ist Andreas Bendel
politisch engagiert. Bereits
seit mehreren Jahren beglei-
tet er im Landesverband der
Freien Wähler Hessen das
Amt des stellvertretenden
Landesvorsitzenden.
Als Bankkaufmann war bei
der KSK Weilburg und bei der
Sparkasse Wetzlar tätig. Ei-
nes seiner Aufgabengebiete
war es, Konzepte für die Neu-
gestaltung von Ortszentren
und gewerblichen Brachflä-
chen zu erarbeiten und um-
zusetzen. Aktuell ist er Ge-
schäftsführer seines eigenen
Planungsbüros. Als wichtige
Aufgabe sieht er daher auch,
die Entwicklung der Ortsker-
ne und Innenstädte des
Landkreises voranzubringen.
„Die Lösung sind nicht immer
mehr Neubaugebiete, son-
dern die Um-, bzw. Neuge-
staltung von Orts-, und Stadt-
zentren“, äußert er sich im
Gespräch mit der LokalAn-
zeiger. Nur so könne man

dem „Aussterben“ dieser Be-
reiche entgegenwirken und
gleichzeitig den Flächenver-
brauch reduzieren.
Einen weiteren Schwerpunkt
seiner Arbeit sieht der Wes-
terwälder im Ausbau der Inf-
rastruktur und der verstärkten
Hinwendung zur Digitalisie-
rung. „Ziel muss es in Zukunft
sein, die Arbeit zu den Men-
schen zu bringen und ihnen
damit Wege abzunehmen“,
fordert Bendel.
Für die freien Demokraten tritt
Klaus Valeske an. Der 55-
Jährige ist verheiratet und hat
zwei erwachsene Kinder. Er
kommt aus Linter und arbei-
tet als Kinderherzchirurg an
der Uniklinik in Gießen. Va-
leske sitzt seit sieben Jahren
für die FDP im Kreistag (Frak-
tionsvorsitzender) und im
Limburger Stadtparlament.
Der Kandidat der FDP war
bereits vor sechs Jahren an-
getreten. Damals holte er
8,2 %.

„Es geht darum, neue
Wege denken“
„Es geht der FDP als eigen-
ständige Kraft der Mitte da-
rum, ein inhaltliches und per-
sonelles Angebot jenseits der

im Kreis regierenden Großen
Koalition zu machen. Die
Kandidaten von CDU und
SPD stehen für ein ‚Weiter so‘
der aktuellen Politik. Wir Freie
Demokraten möchten aber
Veränderungen erreichen,
neue Wege denken und dafür
wird unser Kandidat in die-
sem Wahlkampf eintreten“,
teilte Marion Schardt-Sauer,
die FDP-Kreisvorsitzende,
mit.
Klaus Valeske kündigte im
Gespräch mit der LokalAn-
zeiger an, „durch Inhalte zu
überzeugen und vor allen
Dingen die Themen Gesund-
heitsversorgung, weltbeste
Bildung und gute Infrastruk-
tur in den Fokus meiner Ar-
beit zu stellen“. Im Bereich
der Gesundheitsversorgung
im ländlichen Raum möchte
er auch Impulse setzen. Er will
den Kreis zu einer Gesund-
heitsregion ausbauen. Dazu
gehörten die Stärkung der
klinischen Versorgung und
eine gesicherte Landarztver-
sorgung, so Valeske.
Neben weiteren Verbesse-
rungen im Schulbau gelte es,
die Schulen auf die Heraus-
forderung der Digitalisierung
vorzubereiten. Ein weiterer
Schwerpunkt Valeskes ist die

Verkehrsinfrastruktur wie et-
wa „die zügige Auflösung des
Sanierungsstaus bei den
Kreisstraßen und der Ausbau
Ortsumgehungen entlang der
B8 und der Lückenschluss
der B49“. Alle drei Kandidaten
werden in den nächsten Wo-
chen auf Mitgliederver-
sammlungen der Parteien
bzw. Gruppierung offiziell be-
stimmt.

Es wird ein neuer Hausherr für das Kreishaus in Limburg gesucht: Bisher haben sich vier Kandidaten zur Wahl gestellt. Foto: Ratzke/Wikipedia

Jörg Sauer. Andreas Bendel. Dr. Klaus Valeske.
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Wir lieben Oldtimer

65520 Bad Camberg
Frankfurter Str. 156 (Würges) · www.tuefa.de
Mo - Fr. 9.30 - 13.00 · 13.30 - 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat von 9.00 - 13.00 Uhr

Gastspiele, Comedy-Burg und vieles mehr… E TRA

Singspiel von Ralph Benatzky

Schauspiel von
Ferdinand von Schirach

Jugendstück von Jürgen Flügge

Familienstück nach Rudyard Kipling

Stück mit Musik von David Greig &
Gordon McIntyre
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2018
27. MAI BIS
25. AUGUST

Termine, Infos und Kartenvorverkauf:

Bell Regional, Touristikcenter
tickets@touristikcenter-mayen.de

www.burgfestspiele-mayen.de
Ticket-Hotline: 02651-494942

POP
2018
FLUSSWeilburg

am

Samstag, 1. September 2018

Freitag, 31. August 2018

DANKE! Jedes Ticket hilft Kindern! 1 €/Ticket geht an die Rudolf Pichlmayr Stiftung
Eine Stiftung für Kinder und Jugendliche vor und nach Organtransplantation.

ROLAND
KA I S ER
OPEN AIR 2018

WEILBURG
31.8. – 1.9.2018

MAX GIESINGER
GREGOR MEYLE
Tickets erhältlich an allen bekannten Vorverkaufsstellen und
Touristinfo Weilburg 06471-31467 sowie www.adticket.de, www.eventim.de,

popamfluss.de

L I V E M I T B A N D

nuerburgring.fiaetrc.com
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WWW.TRUCK-GRAND-PRIX.DE

NÜRBURGRING
29. JUNI – 01. JULI 2018

truckgrandprixtruckgrandprix
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